
Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder 04.06.2019 
 
 
 
N I E D E R S C H R I F T  

über die 22. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder am 22. Mai 2019, im Foyer 
Großes Haus der Uckermärkischen Bühnen Schwedt, Berliner Straße 46 - 48 
 
- öffentliche Sitzung - 
______________________________________________________________________________________ 
 
Beginn: 16:00 Uhr Ende: 18:00 Uhr 
 
Anwesende Mitglieder 
 
Herr Höppner CDU Vorsitz zu TOP 1 bis 8 
 
Herr Polzehl Bürgermeister  
 
Frau Giese SPD 1. Stellvertreterin des Vorsitzenden 
 
Herr Prodöhl DIE LINKE 2. Stellvertreter des Vorsitzenden 
  ohne TOP 7.1 und 7.1 
 
Herr Schinschke SPD Fraktionsvorsitzender 
Frau Birlem SPD 
Herr Bischoff SPD 
Frau Gansewig SPD 
Herr Giese SPD 
Frau Grunwald SPD 
Frau Jahr SPD 
Herr Neumann SPD 
Herr Ohlbrecht SPD 
Herr Schulz SPD 
 
Frau Ramm DIE LINKE Fraktionsvorsitzende 
Frau Giel DIE LINKE 
Herr Grote DIE LINKE 
Herr Tenner DIE LINKE 
 
Herr Büsching CDU Fraktionsvorsitzender 
Frau Kießling CDU TOP 4 - 8 
Frau Lichtenberg CDU 
 
Herr Webert Freie Bürger Initiative Fraktionsvorsitzender 
Herr Messer Freie Bürger Initiative 
Herr Stockfisch, J. Freie Bürger Initiative 
Herr Stockfisch, S. Freie Bürger Initiative TOP 5 - 8 
 
Herr Drägert FDP Fraktionsvorsitzender 
Herr Kath FDP 
Herr Seehagen FDP 
 
 
Herr Weide NPD/fraktionslos 
 
Herr Wolff BfS/fraktionslos 
 
Entschuldigt fehlen 
 
Frau Clauß SPD 
 
Herr Protschko CDU 
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Unentschuldigt fehlt 
 
Herr Bornschein SPD 
 
Anwesende Beigeordnete 
 
Frau Hoppe (TOP 1 - 8) 
 
Anwesende Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
 
Herr Demuth ABL Baucontrolling (TOP 1 - 8) 
Frau Ehrke Büro Stadtverordnetenversammlung (TOP 1 - 8) 
Herr Franze FBL Organisation, Personal und Verwaltung (TOP 1 - 8) 
Herr Hein FBL Stadtentwicklung und Bauaufsicht (TOP 1 - 8) 
Frau Kuhnert Persönliche Referentin BM (TOP 1 - 8) 
Frau Müller Pressereferentin (TOP 1 - 8) 
Herr Pozdorecz Stabstelle Wirtschaftsförderung (TOP 1 - 8) 
Frau Schelhas FBL Bildung, Jugend, Kultur und Sport (TOP 1 - 8) 
Herr Tonk FBL Finanzverwaltung/Kämmerer (TOP 1 - 8) 
Herr Ziesche FBL Hoch- Tiefbau, Stadt- und Ortsteilpflege (TOP 1 - 8) 
 
Schriftführerin 
 
Frau Wilke Büro Stadtverordnetenversammlung (TOP 1 - 8) 
 
 
Tagesordnung 
 
1.  Eröffnung der Sitzung 

2.  Einwohnerfragestunde 

3.  Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über die 21. Sitzung 
der Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder am 28.02.2019 im Foyer Großes Haus der 
Uckermärkischen Bühnen Schwedt, Berliner Str. 46 - 48, Vorlage-Nr. 456/19 

4.  Bericht von Frau Constanze Hildebrandt, Geschäftsführerin Operativ der Agentur für Arbeit für 
die Uckermark, zur Lage und Entwicklung auf dem Arbeitsmarkt der Stadt Schwedt/Oder 

5.  Bericht von Herrn Henryk Wichmann, 2. Beigeordneter des Landkreises Uckermark, zur Lage 
und Entwicklung auf dem Arbeitsmarkt der Stadt Schwedt/Oder gemäß Sozialgesetzbuch II 

6.  Bericht von Polizeihauptkommissar Herrn Michael Fritz, Leiter des Polizeireviers der Stadt 
Schwedt/Oder, über die öffentliche Ordnung und Sicherheit in der Stadt Schwedt/Oder (Polizei) 

7.  Vorlagen zur Beschlussfassung 

7.1.  Satzung der Stadt Schwedt/Oder zur Umlage der Verbandsbeiträge des Wasser- und Boden-
verbandes "Welse" 
Vorlage-Nr. 453/19 

7.2.  Gesamtabschluss der Stadt Schwedt/Oder zum 31.12.2017 
Vorlage-Nr. 451/19 

7.3.  Bericht über die Prüfung des Gesamtabschlusses der Stadt Schwedt/Oder zum 31.12.2017 
sowie Beschluss über die Entlastung des Bürgermeisters 
Vorlage-Nr. 452/19 

7.4.  Außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen im Rahmen des Jahresabschlusses 2018 
Vorlage-Nr. 460/19 

7.5.  Gemeindehaus Heinersdorf: Umbau Gemeindesaal und Küche inklusive Modernisierung der 
Heizungsanlage 
Vorlage-Nr. 455/19 

7.6.  Überdachung Bodendenkmal ehemalige jüdische Synagoge in Schwedt/Oder, Gartenstraße 4 
Vorlage-Nr. 461/19 

7.7.  Einrichtung einer Vorhangfassade an der Sporthalle Dreiklang in Schwedt/Oder 
Vorlage-Nr. 466/19 
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7.8.  Vorbereitung zum Neubau einer straßenbegleitenden Radwegverbindung von Passow nach 
Schwedt/Oder 
Vorlage-Nr. 454/19 

7.9.  Baubeschluss: UM Radrundweg Kummerow - Neue Mühle - Blumenhagen - Vierraden, 2. BA 
(Abschnitt Neue Mühle - Blumenhagen) 
Vorlage-Nr. 465/19 

7.10.  Baubeschluss: Sanierung Hafenstraße, 1. Bauabschnitt: Bundesstraße 2 - Zufahrt Hafen 
 Vorlage-Nr. 458/19 

7.11.  Baubeschluss: Rekonstruktion "Hintere Berliner Straße 129 - 133, 3. BA" in Schwedt/Oder 
 Vorlage-Nr. 459/19 

7.12.  Teilentschlammung Briestpfuhl in Heinersdorf 
 Vorlage-Nr. 462/19 

7.13.  Beschluss über die Änderung des Aufstellungsbeschlusses "Einzelhandelsbetrieb in der 
 Rosa-Luxemburg-Straße" 
 Vorlage-Nr. 463/19 

7.14.  Beschluss über die öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes "Einzelhandelsbetrieb in der 
 Rosa-Luxemburg-Straße" 
 Vorlage-Nr. 464/19 

7.15.  Antrag der Fraktion FBI: Etablierung eines gesellschaftlichen Kodex auf kommunaler Ebene 
 Vorlage-Nr. 467/19 

8.  Anfragen 

 

zu Tagesordnungspunkt 1 
 
Eröffnung der Sitzung 
 
Vorsitzender Herr Höppner (CDU) eröffnet die Sitzung und begrüßt die Stadtverordneten, die anwe-
senden Bürger, die Vertreter der Stadtverwaltung sowie die Vertreter der Medien. 
Die Einladung zur Sitzung ist form- und fristgemäß erfolgt. Die Beschlussfähigkeit der Stadtverordne-
ten-versammlung wird festgestellt. 
 
Zur Tagesordnung gibt es keine Bemerkungen. 
 
zu Tagesordnungspunkt 2 
 
Einwohnerfragestunde 
 
Herr T. 
 
Sehr geehrte Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung, sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
ich möchte, nachdem die Anfrage von Herrn Sichtig zur Vorlage - Überdachung Bodendenkmal ehe-
malige jüdische Synagoge in Schwedt/Oder, Gartenstraße 4 - weder in der Sitzung des Stadtentwick-
lungs-, Bau- und Wirtschaftsausschusses noch danach beantwortet wurde, hierzu noch einmal in der 
letzten Sitzung der Stadtverordnetenversammlung auf folgende Probleme hinweisen: 
 
1. Als ehemaliger Pächter, der die historischen Objekte umgebenden Gartenflächen, war ich mehrfach 

antisemitisch motivierten Angriffen insbesondere auf die noch vorhandene Bausubstanz, ausge-
setzt. Ruhe trat erst ein, nachdem das Ensemble in die nächtlichen Kontrollfahrten der Polizei ein-
bezogen war. 

 
 Ich möchte Sie deshalb bitten, die leichte Konstruktion zur Überdachung der Reste der ehemaligen 

Synagoge generell aus nicht brennbaren Materialien errichten zu lassen. Die nicht vermeidbare 
Lage direkt an der Gartenstraße zwingt meines Erachtens dazu. Die Kostenermittlung wäre zu 
konkretisieren. 

 
2. In der weiteren Entwurfsbearbeitung möchte ich Sie als Vertreter einer Familie, die bis 1945 selbst 

von den Zwangsmaßnahmen betroffen war, bitten, sich darum zu bemühen, dass die Baracken-
ähnlichkeit des Entwurfes überwunden wird.  
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 Zum Schluss ergibt sich für mich zusammengefasst die Frage: 
 
 Sind die Träger der Baumaßnahme bereit, die aufgeworfenen Probleme bei der weiteren Vorberei-

tung und Realisierung der Baumaßnahme zu berücksichtigen. 
 
Bürgermeister Herr Polzehl nimmt Stellung. 
 
Frau T. 
 
(Wortprotokoll) 
 
Und zwar habe ich eine konkrete Frage, es betrifft die Brücke am ehemaligen Haltepunkt Mitte, also 
die praktisch neben dem Gebäude vom Kraftverkehr. Und zwar ist mir im vergangenen Jahr gesagt 
worden, dass die Brücke wegkommt noch 2018. Wir haben jetzt mittlerweile 2019 und mich würde 
jetzt konkret interessieren, wird die Brücke in diesem Jahr oder überhaupt jemals abgerissen? Mich 
geht´s nämlich, mir geht´s nämlich darum: 
 
Meine Mutter ist 96 Jahre alt, ich bin also gezwungen mit dem Taxi zu fahren, wenn sie zu ihrer 
Schwester will, das sind jedes Mal locker 20 Euro. Also ich könnt´s mir nicht erlauben, meine Mutter 
kriegt Gottseidank bisschen mehr Rente, und das wär für uns sehr schön, wenn wir dann mit der 
Stadtlinie dort ranfahren können und die paar Schritte nur rüber laufen müssten. Ich weiß, dass es da 
Probleme gibt auch mit der Bahn, aber mich würde mal konkret interessieren, wann kommt es? 
 
Danke. 
 
Die Antwort gibt Herr Ziesche, Leiter des Fachbereiches Hoch- und Tiefbau, Stadt- und Ortsteilpflege. 
 
Herr H. 
 
(Wortprotokoll) 
 
Ja schön guten Tag, N. H. aus Kummerow, ich hab ´ne Frage zu dem Radweg Kummerow - Blumen-
hagen - Vierraden. Das Thema war 2016 bei ´ner Beratung vom CDU-Stadtverband mit der Verwal-
tung schon Thema und dort wurde die Aussage getroffen, dass alle drei Bauabschnitte 2020 fertig 
gestellt werden sollen. Jetzt in der heutigen Vorlage ist der 2. Bauabschnitt zu besprechen. Nun wollte 
ich mal fragen, wie der Stand der Dinge ist? Wird wahrscheinlich mittlerweile eng mit 2020 und ab 
wann wir Kummerower da hoffen dürfen auch angebunden zu werden? 
 
Herr Ziesche, Leiter des Fachbereiches Hoch- und Tiefbau, Stadt- und Ortsteilpflege, beantwortet die 
Fragen. 
 
Zusätzliche Aussage von Herrn H. zur Antwort von Herrn Ziesche: 
 
Sie schieben das jetzt ´nen bisschen auf die notwendigen Verfahren. In der Beratung, die ich ange-
sprochen hab, das Protokoll liegt mir hier vor, Sie waren da auch anwesend, wurde gesagt, also wie 
gesagt das war 2016, ich les mal kurz vor: „Die notwendigen Verfahren für den Abschnitt Kummerow 
bis Neue Mühle sind geklärt.“. Ist ´ne Aussage von 2016. 
 
zu Tagesordnungspunkt 3 
 
Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über die 21. Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder am 28.02.2019 im Foyer Großes Haus der Uckermärki-
schen Bühnen Schwedt, Berliner Str. 46 - 48, Vorlage-Nr. 456/19 
 
Die Niederschrift wird ohne Einwendungen angenommen. 
 
zu Tagesordnungspunkt 4 
 
Bericht von Frau Constanze Hildebrandt, Geschäftsführerin Operativ der Agentur für Arbeit für die 
Uckermark, zur Lage und Entwicklung auf dem Arbeitsmarkt der Stadt Schwedt/Oder 
 
Der Bericht mit der Präsentation wird von den Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung zur 
Kenntnis genommen. 
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Es werden keine Fragen gestellt. Vorsitzender Herr Höppner (CDU) bedankt sich bei Frau Hildebrandt 
für ihre Ausführungen. 
 
zu Tagesordnungspunkt 5 
 
Bericht von Herrn Henryk Wichmann, 2. Beigeordneter des Landkreises Uckermark, zur Lage und 
Entwicklung auf dem Arbeitsmarkt der Stadt Schwedt/Oder gemäß Sozialgesetzbuch II 
 
Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung nehmen den Bericht mit der Präsentation zur 
Kenntnis. 
 
Nachdem eine Nachfrage beantwortet wurde, bedankt sich Vorsitzender Herr Höppner bei Herrn Wichmann 
für seine Berichterstattung. 
 
zu Tagesordnungspunkt 6 
 
Bericht von Polizeihauptkommissar Herrn Michael Fritz, Leiter des Polizeireviers der Stadt 
Schwedt/Oder, über die öffentliche Ordnung und Sicherheit in der Stadt Schwedt/Oder (Polizei) 
 
Der Bericht mit der Präsentnation wird von den Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung zur 
Kenntnis genommen. 
 
Es gibt keine Nachfragen, sodass Vorsitzender Herr Höppner (CDU) Herrn Fritz für seine Ausführun-
gen dankt. 
 
zu Tagesordnungspunkt 7 Vorlagen zur Beschlussfassung 

 
zu Tagesordnungspunkt 7.1 
 
Satzung der Stadt Schwedt/Oder zur Umlage der Verbandsbeiträge des Wasser- und Bodenverbandes 
"Welse" 
 
Bekanntgabe des Beratungsergebnisses des Hauptausschusses. 
 
Beschluss-Nr. 3 8 6 / 2 2 / 1 9 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt auf der Grundlage der den Stadtverordneten vorgeleg-
ten Kalkulation die Satzung der Stadt Schwedt/Oder zur Umlage der Verbandsbeiträge des Wasser- 
und Bodenverbandes „Welse“. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
mehrheitlich beschlossen 
 
zu Tagesordnungspunkt 7.2 
 
Gesamtabschluss der Stadt Schwedt/Oder zum 31.12.2017 
 
Bekanntgabe des Beratungsergebnisses des Finanzausschusses. 
 
Beschluss-Nr. 3 8 7 / 2 2 / 1 9 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt nach § 83 Abs. 6 BbgKVerf den geprüften Gesamtab-
schluss der Stadt Schwedt/Oder zum 31.12.2017. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig beschlossen 
 
zu Tagesordnungspunkt 7.3 
 
Bericht über die Prüfung des Gesamtabschlusses der Stadt Schwedt/Oder zum 31.12.2017 sowie 
Beschluss über die Entlastung des Bürgermeisters 
 
Bürgermeister Herr Polzehl verlässt vor der Beratung und Beschlussfassung den Sitzungsraum. 



- 6 - 
 
Bekanntgabe des Beratungsergebnisses des Finanzausschusses. 
 
Beschluss-Nr. 3 8 8 / 2 2 / 1 9 
 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder beschließt gemäß § 83 Abs. 6 Kommunal-
verfassung für das Land Brandenburg (BbgKVerf) die Entlastung des Bürgermeisters für den Gesamt-
abschluss der Stadt Schwedt/Oder für das Haushaltsjahr 2017. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig beschlossen 
 
Bürgermeister Herr Polzehl kehrt in den Sitzungsraum zurück. 
 
zu Tagesordnungspunkt 7.4 
 
Außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen im Rahmen des Jahresabschlusses 2018 
 
Bekanntgabe des Beratungsergebnisses des Finanzausschusses. 
 
Beschluss-Nr. 3 8 9 / 2 2 / 1 9 
 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder beschließt außerplanmäßige Aufwendungen 
− zur Bildung von Rückstellungen für Altersteilzeitverpflichtungen (Aufstockungsbeträge) und 
− zur Bildung einer Rückstellung für die Niederschlagswasserabgabe 2018 sowie 
außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen im Zusammenhang mit der Maßnahme „Umver-
legung RW-Leitung und Gehwegneubau in der hinteren Berliner Straße“. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig beschlossen 
 
zu Tagesordnungspunkt 7.5 
 
Gemeindehaus Heinersdorf: Umbau Gemeindesaal und Küche inklusive Modernisierung der Heizungs-
anlage 
 
Bekanntgabe der Beratungsergebnisse des Ortsbeirates Heinersdorf, des Stadtentwicklungs-, Bau- 
und Wirtschaftsausschusses sowie des Finanzausschusses. 
 
Beschluss-Nr. 3 9 0 / 2 2 / 1 9 
 
1. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder beschließt die vorgelegten Entwurfs-

unterlagen für den Umbau des Gemeindesaals und der Küche inklusive der Modernisierung der 
Heizungsanlage im Gemeindehaus Heinersdorf. 

 
2. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder bestätigt den Finanzierungsnachweis. 
 
3. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder beauftragt den Bürgermeister, die 

Baumaßnahme realisieren zu lassen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig beschlossen 
 
zu Tagesordnungspunkt 7.6 
 
Überdachung Bodendenkmal ehemalige jüdische Synagoge in Schwedt/Oder, Gartenstraße 4 
 
Bekanntgabe der Beratungsergebnisse des Kultur-, Bildungs- und Sozialausschusses, des Stadtent-
wicklungs-, Bau- und Wirtschaftsausschusses sowie des Finanzausschusses. 
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Beschluss-Nr. 3 9 1 / 2 2 / 1 9 
 
1. Die Stadtverordnetenversammlung bestätigt die vorgelegten Entwurfsunterlagen und beschließt 

die Durchführung der Baumaßnahme. 
 
2. Die Stadtverordnetenversammlung bestätigt den Finanzierungsnachweis und beauftragt den 

Bürgermeister, die notwendigen Schritte zur finanziellen Absicherung der Baumaßnahme ein-
zuleiten. 

 
3. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder beauftragt den Bürgermeister, die 

Baumaßnahme realisieren zu lassen, wenn die Finanzierung durch die Ausreichung von Förder-
mitteln gesichert ist. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
mehrheitlich beschlossen 
 
zu Tagesordnungspunkt 7.7 
 
Einrichtung einer Vorhangfassade an der Sporthalle Dreiklang in Schwedt/Oder 
 
Bekanntgabe der Beratungsergebnisse des Kultur-, Bildungs- und Sozialausschusses, des Stadtent-
wicklungs-, Bau- und Wirtschaftsausschusses sowie des Finanzausschusses. 
 
Beschluss-Nr. 3 9 2 / 2 2 / 1 9 
 
1. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder beschließt die vorgelegten 

Entwurfsunterlagen für die Errichtung einer Vorhangfassade an der Sporthalle Dreiklang 
in 16303 Schwedt/Oder. 

 
2. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder bestätigt den Finanzierungsnachweis. 
 
3. Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Bürgermeister, die erforderlichen Planungs- 

und Bauarbeiten realisieren zu lassen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig beschlossen 
 
zu Tagesordnungspunkt 7.8 
 
Vorbereitung zum Neubau einer straßenbegleitenden Radwegverbindung von Passow nach Schwedt/Oder 
 
Bekanntgabe der Beratungsergebnisse des Ortsbeirates Stendell, des Stadtentwicklungs-, Bau- und 
Wirtschaftsausschusses sowie des Finanzausschusses. 
 
Beschluss-Nr. 3 9 3 / 2 2 / 1 9 
 
1. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder nimmt den Wunsch der Bevölkerung 

des Schwedter Ortsteiles Stendell nach einem Radweg von Passow nach Schwedt/Oder zur 
Kenntnis. 

 
2. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder bestätigt die Auffassung der Verwaltung, 

dass der Bau dieses Radweges in Verantwortung der Stadt Schwedt/Oder deren finanzielle Möglich-
keiten übersteigt. 

 
3. Der Bürgermeister wird daher beauftragt, sich in geeigneter Form an den Landesbetrieb Straßen-

wesen mit der Bitte zu wenden, die Planung eines straßenbegleitenden Radweges an der B 166 
von Passow nach Schwedt/Oder und die Realisierung über das Bundesprogramm „Begleitende 
Radwege an Bundesstraßen“ anzumelden. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig beschlossen 
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zu Tagesordnungspunkt 7.9 
 
Baubeschluss: UM Radrundweg Kummerow - Neue Mühle - Blumenhagen - Vierraden, 2. BA (Abschnitt 
Neue Mühle - Blumenhagen) 
 
Bekanntgabe der Beratungsergebnisse der Ortsbeiräte Blumenhagen und Kummerow, des Stadtent-
wicklungs-, Bau- und Wirtschaftsausschusses sowie des Finanzausschusses. 
 
Beschluss-Nr. 3 9 4 / 2 2 / 1 9 
 
1. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder bestätigt die vorgelegten Entwurfsunter-

lagen für die Baumaßnahme. 
 
2. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder bestätigt den Finanzierungsnachweis 

und beauftragt den Bürgermeister, die notwendigen Schritte zur finanziellen Absicherung der 
Baumaßnahme und der Folgekosten einzuleiten. 

 
3. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder beauftragt den Bürgermeister, die 

Baumaßnahme realisieren zu lassen, wenn die Fördermittel bewilligt worden sind. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig beschlossen 
 
zu Tagesordnungspunkt 7.10 
 
Baubeschluss: Sanierung Hafenstraße, 1. Bauabschnitt: Bundesstraße 2 - Zufahrt Hafen 
 
Bekanntgabe der Beratungsergebnisse der Ortsbeiräte Gatow und Vierraden, des Stadtentwicklungs-, 
Bau- und Wirtschaftsausschusses sowie des Finanzausschusses. 
 
 
Beschluss-Nr. 3 9 5 / 2 2 / 1 9 
 
1. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder bestätigt die vorgelegten Entwurfsunter-

lagen für die Baumaßnahme. 
 
2. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder bestätigt den Finanzierungsnachweis 

und beauftragt den Bürgermeister, die notwendigen Schritte zur finanziellen Absicherung der 
Baumaßnahme und der Folgekosten einzuleiten. 

 
3. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder beauftragt den Bürgermeister, die 

Baumaßnahme realisieren zu lassen, wenn die Fördermittel bewilligt worden sind. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig beschlossen 
 
zu Tagesordnungspunkt 7.11 
 
Baubeschluss: Rekonstruktion "Hintere Berliner Straße 129 - 133, 3. BA" in Schwedt/Oder 
 
Bekanntgabe der Beratungsergebnisse des Stadtentwicklungs-, Bau- und Wirtschaftsausschusses 
sowie des Finanzausschusses. 
 
Beschluss-Nr. 3 9 6 / 2 2 / 1 9 
 
1. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder bestätigt die vorgelegten Entwurfsunter-

lagen für die Baumaßnahme. 
 
2. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder bestätigt den Finanzierungsnachweis 

und beauftragt den Bürgermeister, die notwendigen Schritte zur finanziellen Absicherung der 
Baumaßnahme und der Folgekosten einzuleiten. 
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3. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder beauftragt den Bürgermeister, die 

Baumaßnahme realisieren zu lassen, wenn die Fördermittel bewilligt worden sind. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig beschlossen 
 
zu Tagesordnungspunkt 7.12 
 
Teilentschlammung Briestpfuhl in Heinersdorf 
 
Bekanntgabe der Beratungsergebnisse des Ortsbeirates Heinersdorf, des Stadtentwicklungs-, Bau- 
und Wirtschaftsausschusses sowie des Finanzausschusses. 
 
Beschluss-Nr. 3 9 7 / 2 2 / 1 9 
 
1. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder bestätigt die vorgelegten Entwurfsunter-

lagen für die Baumaßnahme. 
 
2. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder bestätigt den Finanzierungsnachweis 

und beauftragt den Bürgermeister, die notwendigen Schritte zur finanziellen Absicherung der 
Baumaßnahme und der Folgekosten einzuleiten. 

 
3. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder beauftragt den Bürgermeister, die 

Baumaßnahme durchführen zu lassen, wenn die Fördermittel bewilligt sind. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig beschlossen 
 
zu Tagesordnungspunkt 7.13 
 
Beschluss über die Änderung des Aufstellungsbeschlusses "Einzelhandelsbetrieb in der 
Rosa-Luxemburg-Straße" 
 
Bekanntgabe des Beratungsergebnisses des Stadtentwicklungs-, Bau- und Wirtschaftsausschusses. 
 
Beschluss-Nr. 3 9 8 / 2 2 / 1 9 
 
1. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder beschließt, den am 22.06.2017 

gefassten Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan „Einzelhandelsbetrieb in der  
Rosa-Luxemburg-Straße“ hinsichtlich der Grenze des räumlichen Geltungsbereiches zu  
ändern. Die Änderung des Geltungsbereiches ist in der Anlage der Vorlage-Nr. 463/19 zu diesem 
Beschluss dargestellt. 

 
2. Ziel des Bebauungsplanes ist die Schaffung von planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errich-

tung eines großflächigen Einzelhandelsbetriebes. Der Bebauungsplan wird als Bebauungsplan der In-
nenentwicklung gemäß § 13a BauGB im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a Abs. 2 BauGB i. V. 
m. § 13 Abs. 2 und 3 Satz 1 BauGB aufgestellt. 

 
3. Dieser Beschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 Baugesetzbuch zusammen mit den zu diesem 

Beschluss gehörenden Anlagen der Vorlage-Nr. 463/19 ortsüblich bekannt zu machen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig beschlossen 
 
zu Tagesordnungspunkt 7.14 
 
Beschluss über die öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes "Einzelhandelsbetrieb in der 
Rosa-Luxemburg-Straße" 
 
Verweis auf die Austauschseiten vom 26. April 2019 und Bekanntgabe des Beratungsergebnisses des 
Stadtentwicklungs-, Bau- und Wirtschaftsausschusses. 



- 10 - 
 
Beschluss-Nr. 3 9 9 / 2 2 / 1 9 
 
1. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder billigt den Entwurf des Bebauungs-

planes „Einzelhandelsbetrieb in der Rosa-Luxemburg-Straße“ bestehend aus der Planzeichnung 
(Teil A), den textlichen Festsetzungen (Teil B) und der Begründung. 

 
2. Die Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder beauftragt den Bürgermeister, den Entwurf 

des Bebauungsplanes gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen und die Behörden sowie 
betroffene Träger öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereich durch die Planung berührt wird, 
gemäß § 4 Abs. 2 BauGB zu beteiligen. 

 
 Anlage 1: Teil A: Planzeichnung 
 Anlage 2: Teil B: Textliche Festsetzungen 
 Anlage 3: Begründung 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig beschlossen 
 
zu Tagesordnungspunkt 7.15 
 
Antrag der Fraktion FBI: Etablierung eines gesellschaftlichen Kodex auf kommunaler Ebene 
 
Bekanntgabe des Beratungsergebnisses des Hauptausschusses. 
 
Der Antrag ist mehrheitlich abgelehnt. 
 
zu Tagesordnungspunkt 8 
 
Anfragen 
 
Stadtverordneter Herr Weide (NPD) 
 
 
Anfrage 1 - Neue Wohnungen in der Dr.-Theodor-Neubauer-Straße (neben der evangelischen Kita) 
 
Die Anfrage 1 mit den entsprechenden Antwort ist der Niederschrift als Anlage 1 beigefügt. 
 
CDU-Fraktion 
 
Anfrage 2 - Gewässerschauen des Wasser- und Bodenverbandes 
 
Anfrage 3 - Zustand der Passower Chaussee 
 
Anfrage 4 - Tonnagebeschränkung B2/L284 am Pinnower Kreisverkehr 
 
Die Anfragen 2 bis 4 mit den entsprechenden Antworten sind der Niederschrift als Anlage 2 beigefügt. 
 
Fraktion DIE LINKE 
 
Anfrage 5 - VL 1/19 Bühnenausschuss 
 
Die Anfrage 5 mit den entsprechenden Antworten sind der Niederschrift als Anlage 3 beigefügt. 
 
 
Vorsitzender Herr Höppner (CDU) beendet die letzte öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenver-
sammlung dieser Wahlperiode und wünscht den Anwesenden für die Zukunft alles Gute. 
 
 
 
Vorsitzender 
 
 
Anlagen 
 
 


